
Das elektrische Feld wird durch 
den Mantelschirm abgeschirmt.

Bei Erdkabeln nimmt die magnetische Fluss-
dichte zu den Seiten der Trasse hin schnell ab.

0,2 m über GOK

Magnetische Gleichfelder

Entstehung durch 	 Gleichstrom

Feldeigenschaft 	 Statisches Feld mit konstanter Feldstärke

Grenzwert nach der Verordnung über  
elektromagnetische Felder – 26. BImSchV

	 500 µT (für Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragungsanlagen)

Bedeutung der Grenzwerte
	� Störbeeinflussungen von elektronischen, medizinischen Implantaten  

werden auch bei dauerhaftem Aufenthalt vermieden

Magnetische Gleichfelder im Alltag 

Quellen magnetischer Gleichfelder

Straßenbahn und U-Bahn 
a) Im Fahrgastraum
b) 1 m von der Bahnsteigkante 

Dauermagnet 
(z. B. Namensschild) 

Lautsprecher 
(z. B. Telefonhörer, Headset)

Magnet-Resonanz-Tomographie (MRT) 
a) Personal im Umfeld der Geräte
b) Patienten während der Untersuchung

Magnetische Feldstärke in Mikrotesla μT

a) 150 bis 350 µT 
b) 50 bis 110 µT

500 bis 4.000 µT 80 bis 1.000 µT a) bis 100.000 µT 
b) bis 7.000.000 µT

Magnetische Gleichfelder bei SuedOstLink

Mit zunehmender Entfernung zur Leitung nimmt die magnetische Fluss- 
dichte schnell ab. Durch die paarweise Anordnung der Kabel im Graben  
kompensieren sich die magnetischen Felder gegenseitig. Der Abstand  
der Kabel zueinander beeinflusst die Höhe des Magnetfelds. Innerhalb eines 
Kabelsystems von zwei Kabeln beträgt der Abstand 1,50 m (Regelabstand). 
Der Systemabstand beträgt 8,0 m (Regelabstand) und ist der Abstand der 
Mittelachsen der beiden Kabelsysteme.

Messstandort
Maximalwert der magnetisch-
en Flussdichte in µT

0,2 m über Geländeoberkante (GOK) maximal 212,6 µT

ab 5 - 10 m Höhe des Erdmagnetfeldes
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Magnetfelder entstehen überall dort, wo elektrische Ladungen in Bewegung sind. 
Auch um jede Stromleitung herum entsteht ein Magnetfeld, sobald Strom durch 
den Leiter fließt. Elektrische Felder werden vollständig vom Kabelmantel abge-
schirmt. Je größer die Stromstärke, desto höher ist auch die magnetische Feld-
stärke. Diese wird in Ampere pro Meter (A/m) oder Mikrotesla (µT) gemessen. 
Wie zwischen Gleich- und Wechselstrom unterschieden wird, so gibt es auch  
magnetische Gleichfelder und magnetische Wechselfelder. 

Magnetische Felder – Erdkabel

Stromrichtung

Feldlinien
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8,0 m

1,5 m

tennet.eu

Der SuedOstLink (Vorhaben 5) wird durch EU-Mittel gefördert.
Kofinanziert von der Fazilität
„Connecting Europe“ der Europäischen Union.


